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Wasch - Maschmc.
welche diS letzt im Tlaxttt ist.
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Tapete,
Vorhänge,

Oeltuche,
in grober AuSVahl und zu billigen Peei
sen kei

HarlWoccer,
161 Ost Washington Str.
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Jf: da5 deüs Heilmittel yegen die der-Zchiede-

gcioen der Lunge und KeUe,
toit Haften, Heiserkeit. Bräune, Erkält- -
mci, kMivrustlgiett. Influenza. liuTt
röhren Entzündung, souie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichtcrrnq schttlndlüchtlger Kranken.
r?ena die Krankkeit schon tiefe Ein
fäzüU gemacht hat. PreiZ. 25 EentS.

- jjp'B imtamti

Die große
Atlant ic und Pacific

tIrundkigeutdumS - Uebertragungeu.

Ar. nie Devenish an Geo. W. Frey.
Tb'il von Lot 59 in Ovid Butler'S Add.
$S75

David Johnson an James A. Cam

bridge. Lot 16 in McCarthh'S Westside
Add. 516?.

Thomas DerroS an JameS H. Bsld
ain. Lot 27 in Ingram Fletcher'S Add.
52.500.

Albe:t Allen an Arthur A. McKain,
Lot 90 in Allen und RootS N Addition.
$1.050.

Veter Spitzsaden Truste an Wm. P.
JunclauS u. A.. Theil von Block 12 jn
Holmes Westend Add. $1.200.

Hannah Doy an Mary R: Connolly.
Theil von Lot 41 in Greer und WaterS
Subd. von Outl 100. $1209.

Geo. Keen an Wm. Wallace, Necriver,
Lot 31 in Ingram Fletcher'S Oak Hill
Suburb. $175.

Frederick Rand, Receiver. an die 1.
Nat. Bank von Indianapolis, No. 2556.
Receiver's Deed auf Theil von Outlot
132. $3000.

John Weber an Louis H. Vollrath,
Theil von Lot 91 in WoodruffS Subd.
von einem Theil von B. F. Morris Add.
$1650.

Kaufe Muchs'S "Beat Havana
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Leichen --Beßattungs - Erschafl,
o. Üi Sud Mannt?

Leihstäüe : VK U'2 u. Vl Du v.cuui.
ÖJ Knischn jetft Zeit für ;ocu- - He

sellschasten u. s. k. iel?5deDerbi::

Zvttke

kreFvw & Whitsett Leichen Bestatter,
No. 77 Nord Delaware' Straße,

tST Wir verkaufe Sarge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.
Wir erhalten Leichen in gutem Znstande, ohne Eis ju gebrauchen.

Die feinden Waaren, die in unserer Brancbd' ffemachr werden.

F. W. Flanner, John HommöVn,

Leicheubestattor
Zlo. 72 Mro JMuois Htraße, Fo. 72.

Telephon. Kutschen für alle

City Gas Coke. City Gs Cokc.
(Trocken und gut gesiebt) ferner

Alle Sorten Koblen zu den niedrigsten Preisen Volles Eervichr.

Offloes x Ro. 50 Nord Delaware Straße 140 Süd Alabama Str
und 458 Qft Ohio Sttaße.

ittjj&jzjsxjinij s& cniSii
Telephon 444. Telephon 444. Telepdon 444.

John Runyan von Connersville, deffen

Geist umnLchtet ist, suchte Samstag Nacht
aus dem Jrrbause zu entfliehen.

Zu diesem Zwecke drehte er aus den

Betttüchern einen Strick und suchte da
ran vom dritten Stockwerke aus hinadzu-- j

gleiten.
Alö der Unglückliche etwa 18 Fuß

vom Boden entfernt war, riß der Strick,

Runyan siel hinab und erlitt schlimme

Verletzungen.

In der vorlebten Nacht wußte sich eine

Patientin des Irrenhauses einen Schlüs- -

sel zu ihrem Schlafzimmer zu verschaffen.

Morgens um 4r Uhr verließ sie ihr
Schlafzimmer und versuchte das Gebäude
in Brand zu stecken. Ihr Gebühren
wurde indeß von den Wärtern bemerkt.

und ein große? Unglück dadurch ver

hütet.

Board of Qlderm'n.

Gestern Abend fand eine kurze Sitzung
Patt.

Der Beschluß, das unter 6ta? Park
bekannte Grundstück an Noble Straße für
f 100 zu verkaufen, wurde in Wiederer

wagung gezozen und die Angelegenheit
an das Straßen-Comit- e verwiesen.

Die Ordinanz. bezüglich Errichtung
eines Abzugskanals an New Jersey Str.,
wurde an das betreffende Comite der

wiesen.

Folgende Ordinanzen wurden passirt :

Pflastern der Seitenwege der Delaware,
zwischen 7. und 3. Straße.

Bekiesen der Greenbrier Lane, von

Fernway Straße zur Gürtelbahn und
Bt kiesen der Bloyd Straße von Green- -

brier Lane bis zur Fountaine Straße.
Hierauf Vertagung.

Der Fälschung angeklagt.

A. E. Walling, ein Reisender der St.
Louis Electric Lamp Company wurde

gestern NachmitUg auf Veranlassung des

Polizeichefs von' St. LouiS, hier ver--

haftet.
Er soll sich in St. LouiS einerFSlschung

schuldig gemacht haben, und von dort

entflohen sein.
Der Mann ist etwa 35 Jahre alt und

verheirathet.
Er behauptet, kein derartiges Vergehen

begangen zu haben.
Er wird sich in St. Louis zu verant

Worten haben.

Beinah? ertrunken.

Ein farbiger Knabe, der an Nord Mis
souri Straße wohnt, wäre gestern bei--

nahe das Opfer seines Muthwillens ge
worden.

Er versuchte an der Vermont Straße
Brücke auf das EiS über den Canal zu

gehen. DaS Eis brach und der Junge
siel inS .Waffer untr daS.EiS. ES bau
erte eine geraume Weile, bis eS Vorüber

gehenden gelungen war, den Knaben aus
dem kalten Bade heraufzuholen.

Tiue schmutzige Geschichte.

Bor Squire Smock rsird zur Znt eine
sehr schmutzige Gelchich'.e verhandelt.

Lorma Kenwr. z'm Nlährigzö Mädc-

hen verklagte seinen Stiefvater, George
M. Munns wegen JriedtNsgefädrdung
Die Geschichte geht aber tiefer. Das
Mädchen sagt, dak es von dem ehren
werthen Vater mit unsittlichen Anträgen
verfolgt werde. Am Samstag Adend
habe ihr der Vater einige Kleinigkeit
gekauft, und daraufhin, habe er feine
unehrenhaften Anträge obemalZ erneu
ert. lAlZ sie sich entschieden weigerte, ihm
zu Willen zu sein habe er Drohungen
gegen sie auigtstoken.

Da Mädchen wohnt bei Verwandten,
var aber kürzlich zu Haufe um feine
kranke Mutter zu pflegen.

; Wenn der Frostköntg unsere Fenster
mit Blumen'demalt und Wald u Flur
im Winterschtafe liegen, machen Husten
und ErkSl'unen ihr E scheinen Jede
w?ise Hausfrau wird daher ehe Flafa
Dr. BnU'S v'tsten Eyrup im Hau'e
dalten um auf alle Fälle vorbereitet zu
sein.

j Herr Aquilla Jonak erhielt
gesteln folgende Depesche :

Ich komme soeben vom Generalpost'
meister. der mich informirt, daß er gegen
Ihre Ernennung set.

T. A HendrickS.

In Verbindung damit hat die Ansicht

des Herrn Jobn P. Frenzel. da Creel
mann zum Postmeister von Jndiana
polis ernannt werden wird, viel Wahr
peinliches für sich.

Concurrenz!

CarpctS.

Oeltnche u. s. w.

In der 'Nachbarschaft von Castlcton
in unserem County herrscht unter den

klugen Leuten eine riesige Aufregung.
Mart Garrison begann dieser Tage mit
dem Gliederreißen einer seit lange unbe-wohnt- en

Hütte auf seiner Farm. Er
behauptet nun gleich am ersten Abend
dabei drei Geister auf einmal gesehen zu

haben, zwei große und einen kleinen Geist.

Merkwürdig dabei ist nur, daß sich der
Mann keinen Augenblick darüber wun-dert- e,

woher in jener Gegend große Gei- -

ster kommen sollen. Natürlich lief er
davon und erzählte seinen Nachbaren die

gruselige Mähr. Dieselben begaben sich

Ort und Stelle und sahen die Geister
ebenfalls. So ein Geisterspuk ist keine

Kleinigkeit, denn man weiß nie so recht.
ob es gute oder böse Geister sind, und mit
Geistern ist schlecht Kirschen essen.

Nun heißt es, in dem Keller deS alten
Gebäudes besinde sich ein Grab, und wenn
man vasselbe öffne, dann werde sich das
schreckliche Geheimniß enthüllen. Die

Eigenthümerin deS Platzes, Frau Mc

Geehy will aber nicht zugeben, daß das
Grab geöffnet werde. In ihrer Ver

zweiflung wankten sich die Leute an den

Deputy Eoroner Rooker. Der aber
scheint auch bereits so neumodische Ideen
in sich aufgenommen zu haben, und der

schreckliche Mensch hatte die Kühnheit die

Geisterseher auszulachen.

Frau McGeehY läßt nun den Platz
bewachen, aber die Geiiterscher haben sich

organisirt, und beabsichtigen mit Schaufel
und Spaten anzurücken. Uns schaudert
bei dem Gedanken, an die entsetzliche

Rache, welche die in ihrem Frieden ge-stört-
en

zwei großen Geister und der kleine

Geist nehmen werden.

Aufg'paSt.
' Wirklich ächten und stetS frischen Pump-

ernickel kann man durch Fred. Strang'
mann 102 Süd Noble Straße beziehen.

Bestellungen inS HauS werden prompt
ausgeführt.

Donnerstag findet die große Er
öffnung de Aochester .Buffalo Schuh
gefchäfteS No. 66 Ost Washington Str.
statt.

0 Die freisinnige SonntagSschule
veranstaltet am Sonntag über 8 Tage
eine Osterfeier. verbunden mit einem

SonntagSfchulkonzert. Die Zöglinge
der Schule wcrdcn mit Eiern und Kuchen
beschenkt werden. DaS Feft nimmt
Nachmittags 3 Uhr seinen Anfang.

Inmitten rheumatischer oder neu
ralgischer Qual ist eS angenehm zu
fühlen, wie ein kräftige Heilmittel durch
den Organismus zieht uhd die Qualen
vertreibt. Von A t h l o p h o r o S, dem
stechreichen Heilmittel, schreibend, sagt
Herr George Haben. Fair Haven, Conn.:
.Bin Jahre lang mit Neuralgie geplagt
gemesen. Während deS jüngsten Anfalls
probirte ichAthlophoroS. Seine
Wirkung war wahrhaft . wunderbar.
Nach der zweiten Dosis spürte ich'S im
ganzen Körper und mein Schmerz war
fort. In drei Stunden konnte ich wieder
arbeiten und bin seitdem verschont ge-

blieben

Im heutigen deutschen Morgen
blatte finden wir folgende Bemerkung :

.Wir sind ersucht, zu bemerken, daß der
Liederkranz als Verein- - nicht an der
Märzseie? Theil nahm". Wir wissen

nicht, wer an da'S genannte Blatt daS
Ersuche stellte, aber jedenfalls war die

feS Ersuchen ein gan und gar uner
mächtigteS, denn der 'Verein hat
seither keine Sitzung und keine Ber
sammlung gehabt. Dieses Ersuchen
ist eine Belewigung sowohl für dieje
niarn Herren deS Liederkranz,
welche an der. Feier Theil nahmen, wie
auch für die Veranstalter derselben, und
der .Erfucher bat sich wohlweislich an
in Blatt gewandt, von dem er wußte.

daß vermöge der bei demselben Herr
schenden arbeiterfeindlichen Stimmung
ein solche .Ersuchen- - mit Gusto aufze
nommen würde.

Denn welchen Sinn hätte daS .Erfu
chen wenn der .Erfucher und das
Blatt, bei dem er gleiche Gesinnung vor
aussetzt, nicht diese Betheiligung für
etmaS Unrechtes oder BlamirendeS
hielte? Darin irren sich jedoch Beide.

Die 43er und. 49er Revolulion war
eine Bewegung, auf eiche jeder freifin
nige Deutsche mit Stolz zurückblickt und
noch lange zurückblicken wird. Wir er
innern uns, daß bei der Heckerfeier unsere
sämmtlichen deutschen Gesangvereine
Theil nahmen, und die ganze Bedeutung
HeckerS besteht doch nur in seiner Theil
nähme an eben dieser Bewegung.

Jene Feier ging freilich von Promi
nenten und nicht von Soziallsten, von

gewöhnlichen Arbeitern aus. Darin
liegt vielleicht der Unterschied für den
.Ersucher- - und fein Blatt. Aber mit
den Ausdruckt der Sympathie für eine

Bewegung, welche im deutschen Reichs

tagt 25 Vertreter sitzen und in Deutsch- -

land 700.000 Stimmen abgegeben hat.
blomirt man sich ebenfalls nicht. DaS
können nur dumme von Vorurtheil be

fangene Menschen glauben.
Der Liederkranz zählt seine meisten

Mitglieder unter Denen, welche ihren
Lebensunterhalt mit Arbeit verdienen,
warum sollten dieselben eS sich nicht zur
Ehre rechnen, ihre Theilnahme für Die
jenigen kund zu geben, welche, gleichviel,
waS ihre Ansichten sonst find, doch im
merhin daS Ziel im Auge haben, die

Lage der arbeitenden Klassen und damit
der ganzen Menschheit zu verbessern?
Hier hat offenbar ein einsältiger husj
body eine Dummheit begangen.

Meerschaumpseifen, lange deutsche
Pfeifen, Clgarrenspiken etc. bei Wm.
Üuco, No. 1s? Ost Walhingtst) Straße.

Senat
Die Bill zum Widerruf des Gesetzes

zum Schutze der Sperlinge, wurde

passirt.
Die Bill zur Bewilligung von $60,000

für die Kosten der Eztrasitzung wurde
ebenfalls passirt.

Nachdem die Herren für sich selbst ge

sorgt hatten, vertagten sie sich bis zum

Nachmittag.
Haus.

Die Mitglieder des HaufeS freuten sich

über die Abwesenheit einiger Mitglieder,
welche sich speziell für die Bewilligung
für Purdue University intereffiren, um
eine AuSrede zu haben, die allgemeine

Bemilligungsbill wieder hinauszuschieben.
Ein Vorschlag auf Vertagung am 4.

April, wurde verworfen.
Die Bill zur Erhebung einer Steuer

von 2 Eents auf je $100 für den Btaatl
Hausbau, wurde für morgen zur speziellen

Tagesordnung gemacht.
Die Bill zur Anstellung eines Staats

DampfkesselinspektorS wurde verworfen.

Zentral Labor Union.

Tie Central Labor Union hatte gestern
Abend ihre regelmäßige Versammlung
DaS beantragte Dankesvotum für den
Gouvernör und die Legislatur wegen
Verwerfung der Milizbill rief eint län
gere Debaltte hervor. ES war nämlich
noch kern Dankekvotum beschlossen wor
den, wie wir und auch andere Blätter
gemeldet hatten, sondern bloß ein

Comite ernannt worden, um solche Be
schlösse vorzulegen. Von Seiten deut
scher Delegaten wurde dem Dankesvo
tum opponirt. ES wurde darauf auf
merksam gemacht, d&ß die .Tribüne- -,

welche sich stetS aufrichtig der Arbeiterin-teresie- n

annehme, der Bill von Anfang
att opponirt und dieCentral Labor Union
wegen des DankeSvotumZ getadelt habe,
weil der Gouvernör nicht. auS Prinzip,
sondern bl?ß wegen konstitutioneller Be
denken die Miiizbtf'mit seinem Vets
belegt habe. In Folge dessen wurde be

schlössen, bloß denjenigen Mitgliedern
der Legislatur Dank zu sagen, welche
von allem Anfang an gegen die Bill
gestimmt haben. . Ferner wurde ein
Comite ernannt, um gegen' die Pasftrung
derber Legislatur neuerdingS vorgeleg'ten Milizbill zu wirken.

ES wurde ferner ein Comite ernannt,
um die Angelegenheit deS .Labor Sig
nal", des Organs der Unjon zu ordnen.

Ferner ein Comite, um Bordereitun
gen für Einberufung einer Convention
aller UnionS des Staates zu treffen.

Schließlich noch ein Comite, daö de

auftragt wurde, sich mit dem demnächst
hier eintreffenden Herrn Henry George,
wegen Abfallens eine? VortragS vor den

Arbeiter'Organifationen zu besprechen.

Der kleiue Stadtderold

Frl. Augusta Reinmann und Herr
William F. Küster haben ftch vermählt.

Bei Herrn ChaS. Fischer ist Sonntag
Abend der Storch eingekehrt. Er brachte
ein Mädchen.

Der gemischte Chor deS L'.ederkranz
brachte gestern Adend Frau Charles
Baden gelegentlich ihres Geburtstags
ein Ständchen. Frau Baden war 'freu

dlg überrasch! und die Ueberraschung stieg
aus's Höchste als die Damen ud Herren
ins HauS traten, und daö GedurtStagö-kin- d

mit Geschenken geradezu überschüt
teten. Man verbrachte einige äußerst ver

gnügte Stunden und erst zu später oder
vielmehr früher Stunde dachte die ge
müthliche Gesellschaft an? Heimgehen.

da?tiJott
Fred. Nicholson, angeklagt von V. F.

Branham Kohlen unter falschen Vor
wänden erlangt . zu haben, wurde den

Großgeschworenen überwiesen.

Martha Wells, angeklagt Helen Po- -

well geschlagen zu haben, .wurde bestrast.
Thomas Devine hatte kürzlich mit

einem Andern eine Prügelei in Sam
Dinnin'S Schnapsbude, wobei er von
den Barkeepers. Scott,' Baker und

George Bernlehr hinauSgeschmiffen
wurde. ES erfolgte gegenseitige An

klage. Der Fall wurde heute theilweise
verhandelt.

"- -

US cn OeriedtSdös

Suverior Court.
Zimmer No. 1. Charles Rohrer gegen

Mary Rohrer. BesitzrechtSklage. Zu
Gunsten deS Klägers entschieden.

Zimmer No. 2. Frank Wright gegen
die Stadt Indianapolis. Scbadtner
satzklage. In Verhandlung.

Agne . Chittenden gegen CurtiS L.
Chittenden. Scheidungsklage. Zurück
gezogen.

Zimmer No. 3. Wm. H. Smith gegen
Samuel Horwitz. Neplevinklage. Zu
rückgezogen.

Jacob D. Hob gegen Daniel H. WileS.
Schuldsorderung für Straßenverbesse-run- g.

Für den Kläger entschieden.
Jacob D. Hoß gegen FranciS M.

Churchman u. 71. Desgleichen; eben-

falls für den Kläger entschieden.

Herr H. M. GarlichS. Ecke der 3te
und Fklir'Straße, St. Joseph. Mo.,
wohnhaft, sagt : .Keine Familien Me-
dizinen erfreuen sich so grober Beliebt
heit. wie Dr. August König'S Hambur
ger Tropfen und Brustthee.--

XZT Herman Rosenbur?, 'der im

Januar als geheilt aus dem Jrrenasyl
entlassen wurde, mußte gestern wieder
dahin zurücktliracht verden.

Kshllen ttwv Holz !

Gesieite Rnt Kohle t.oa per Zozu.
Island City Lnmb Kohlen $2.75 per Touu.
Beste vrazil Block Ksthleu $8.00 per Ton
Anthracite und Jackson Kohlen und Coke bester OualitZt zn den nierizken Prrisea.

Nillsr & Wells,
KSe Süd Straße und Kentucky Avevne. Zekrpgo VK."d.

Thee und Kaffee !

4 S3aU Honfe Block,
und

101 ßst Washington Straße
Wholesale und Retail.

ST 150 Lad, h den Ber. Staate. jCS

i efi &.

JndianapsliZ, Ind.. 24. März 1885.

Civilgandöregister.
zM ,ksL:.en V.crnr. f nfc io BiW. gut:

Ul tf.Uilir.;

Ctöuiitn
William H. Martz, Mävchen. 16. März.
Albert Sebah. Mäochen. 22. März.
G:org He7y. Mädchen. 19 Marz.

H e i r a t b n.
Samuel AdkinS mit E!lzadeth Priggir.
William düster mit Augusta Reinman.
John McClellan mit Dollie M. tteen.

T s d e S s S l l e.

Horace Huelson, 3 Jzre. 23. März.
Alberly 23. März.

Hancy B. S:eoen5. 2 Jahre. 22. März.
S. B. Smith. 64 J ihre. 22. März.
Hannah Arp'.e. 62 Jahre, 21. März.

Flüssig:? OoIÖ" nennt ein tnlhu
fiastischer Bcwunderer Dr. Bull' Hüften
Syrup. PttlZ nur 25) Ctö.

19 C5ar!tZ Creckett wurde als Vor
raund über 33ifw G. AöamS nnsitfifet.

BerZant M'Äo'S "Bvt Havanna
Ciari".

$0 Der Zarkceper von Sam Dinin
ist vegen U t fc ; r i t e 1 u ,i dir Polizeistundk
verhaskkt roorden.

Aäziet nui die große Anz.ige des
Rochkster - 'Lasfalo Suh - (3iÄ)5sicS
rselche merzen i? tteinen roud.

Jcaa ?i. I. Conner. die Gallin
dtS D.ouiy Staats Schatzmeister? ist

gestern NaÄ: im Kindbett gestorben.

Adolpd Baur. No. 233 S ii d

DiluDare S ! r a L e. Gegenüber dem

.Au,o?a Äctlkld!,rechaf',-
- 5a: stets 0

gvöl's T öpfle !5! L:aloon.

Peggq Nyzn wurde Zksterr.

Adend von Co.stdle? Reinhold verhaft
tet. Es . ist dies der Anführer der Ge
sellen, die kürzlich aus drr Jail auZ
brachen.

Wo kanfen BU JbreKoblen?
A M FZudtt ö? o-- ,

führen die distn Sorten von Kohlen und
Eoak zu den billigsten Preisen.

3r F'ank A. Vaughn. der im Juni
1832 der Unterschlagung von Geldern der

xoreß Eo. f&ulDij defunden und verur
thetll wurde, ist vsm Gourcrnör degna
dirft roo'den.- Sine Uk?z' Vorsicht ist ein Pfund
Heiluna rotuu Bk0nker darum, daß
Mlfö'kz ttiüuter ltters nicht dloS etn
HeklnlNk.l für Zleder und Aaue. Mala
rm, Lchüikel und htd'ges Fieber und
WechZe sieder t st. sondern auch etn fiche
reS. adjoluteS Vordeugemiltel. Henry
Wallace, von South Bend, Ind., schreibt,
dab er inen b. ständigen Äorrath.dce
Bitter in feinem Hauie hält, und dak
weder er noch Jemand von seiner Familie
von irgel d einer der obigen KrankheittN
befallen worden ist. seit er den Gebrauch
deö BttterS ansing.

tS D. M. Osborn & Co. von

Vudurn. N. Y. Hasen Wm. L LucaZ
von ColumbuZ tm Bundesgericht auf
eine Schuld im Betragt von $2.000 ver

klagt.

Eö lebe die

CarpctS. CarpctS.

Cigara." '
S-- Der Gouveeuör wirh förmlich

von Appltkanten um eine Trusteestelle am
KnightStosener Waisenhause belagert.
Die Zahl der Patrioten ist groß; bei
Republikanern nicht minder, wie bei
Demokraten, denn daS Gesetz bestimmt,
datz die Truste? verschiedenen Parteien
entnommen werden müssen.

St. JkobS Oel. der große Schmer
zenstiller. geilt sicher alle Schnitt und
andere Wunden. Fünfzig C'NtS die
Flasche. 9

S-- Die beiden Wasserbehälter auf
Belt Road Brücke über Pleasant Run
wurden gestern durch Feuer zerstört, wo

durch ein Schaden von $3000 entstand
Die Httze welche durch das Feuer ent
stand, war f? groß, daß der Dampf
kessel in der W&ter Station rrplodirte
und einzelne Stücke desselben 200 Fuß
weil flogen.

Zu den besten Feuer-Versicherung- S'

Gesellschaften deS Westens gehört unbe-

dingt die .Franklin-- von Indianapolis
Jyr vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007193 92 und dte .German Ameri'
can" vo New York deren Vermögen
über $3 095 029 59 beträgt erner re
präsentirt fie dte .Fire Association of
London. Vermögen $1,0C0.000 und die
.Hannover of Nework" mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die .Franklin--
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
fie nicht nur billige Skaten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf-
schlag erfolgt. Herr Herman T.
Brandt, ist Agent für die diesige
Ttadt und Umaeaend

Neklawe'Lchwindel.

S kommt so oft vor, daß KrtlM einen hüb
scheu Ansang haben und dann ick eine Anzeige
auttaufen.

Wir vermeide dies und empfehle daß
Hopfea-Bitte- rs in einfachen Wsrte.

Probire es. Die Medizin übertrifft in Wirk--
lichkeit alle andern.

Sie wird auch deshalb so vielfach verkauft.

Starb sie?
Nein!
Sie litt seit Jahren.
Die Aerzte konnten ihr nicht helfen.

Hopfen Bitter kuricte sie I
.

In der rt !

Wir sollte dankbar für die Medizin seiu.

Da Elend einer Tochter.

Elf Jahre laug litt nusere Tochter.
An einer Leber ab Nierenkrank!) eit.

Wir hatten die besten Aerzte,
Aber keine Hilfe.

Jet ist fie in Folge der Anwendnng von

Hopfen.BMer bei bester Gesundheit.

Die Ältern.

Der Bater wird gesund.
Züeine Töchter sagen :

Nm wie diel gesünder doch Ux Vater ist, sei

er Hofenbittert gebraucht.
Qt ist von einer, angeblich unheilbaren

Krankheit gknejen. Eine Dae von Mir
N.V.

tT keiner ächt, ohne rineu Bändel zrnnen
Hopfens aus der Etiquette. Beramde alle

schielten, giftige Stoffe die mit .Hopfen-bezeichn-
et

sind.

Aufforderung.
Tiemer, Viagbiiene Dr.. Altona, Preui.
Lkdtter Het'r. derm- - aut Breilau, Lreußen.

ü- -, ?u t S , u rta. Preuße,
nöxftl Ulrich, au Huml'ka", Scht,.
l'lzimg,r erner. au 0t ndofen, UStttevverz.

Sieiward Iahn 03 , au ISfstngin.
iibach (tat), geb. ch User cul Vrhasn.

Suttttrnbirg.
Vie Odengenannte ! sich gen rdschaft,

ngigntzitn wende n Hrr

rktliz, IXappaport,
130 Oft Sarvlcn tr,Z. Andtavtt. A- -d

Lknrls8 Niliii8,

Schneidermeister)
62 Süd Illinois Ütrage,

empfiehlt sich in der Anfertigung von Herren
Kleidern.

(37 Auch werden daselbst Kleider gereinigt,
gefärbt und ausgebessert. Alle ArbeU wird

garantirt.

Sutkerlunä-Zahnar- zt
Di Offtce de Odi,, findet sich liier a,r'

Jc Cr am Parlor, ,
Vto. 50 Ztetb Illinois Straße.

Zähnt vtxUn schmerz las i9gn d Si zh
IrMh, Ixltitin wn gut w& dUitg 9iUfi

jRai! Road Hat Stör, "
,

Frühjahrs' Hüte !

R i u 1 8 1 1 ift ii c c n z 0 d i N a n j t
t i v m u.

Billige 55re.se!
Gute Bedienung !

AXan defichttge die grvke Äuisadt von

Hcrrcli'U.KnaöeN'Hütcn.
zz. 7K s WZZ!,t?s Sti.

I

,p

Ostern !

Ofterkarten.Osterbasen,
Ostereier, Gummi-Bäll- e,

Kreisel und
Z?rüblabrS:Spicle.

Der beste ßiröjiele

Gsldm w
iaffee !

au

22 Cts. per Pfund

bei

Irnil NusUs?,
200 Ost Washington Str.l

Ecke New Jersey Sttaße.

Felepbonök?.

Gasolin- - u. Petroleum-Oefe- n

g e r e i n i g t uud r e p a r i r t.
villigsttk. btfltx nd sicherster Ptro',umosen. der

j macht u,d. Ueber Tausende wurden hier in
der Stakt lkiuft. Hat in 12jSd,rtg, Probe lt
ftand.
Aefle Sorten dieser Hefen flets

auf Aager.
UT Telephon 707. 3

F. P. Smith and Co.,
Netail: I Wholesale:

85 Nord ll noi Str. S7 Söd Veridianstr.

D. A. Bohlen & Son.

Architekten.
95 OS CxßteStsS Züt&i1ll.

Gh&s.KyQV&GQ. ..

2S uns 8i
MftWasömgtonStrlZjzc. .

Court 3ouW
,

Noch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und osse-rire- n

dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorzusprechen, und sich selbst zu überzeugen.

BWf ch-Mas- öö

VSN

Fritz Böttcher,
V. 111 War i)lr.

Bern. Vokincgut,
ARCHITEKT,

Banee Block, Jimm-- r v.02
Ü3 ie ,ror

9ckc 0U;nU XLU. ft Vashwgt, Qlu

Taöcten, Rouleaux,
gleichfalls in großer Auswahl bei

5T 'C
H

JLJL ermann
No. 40

lartens,
, ..'Süd tStoiDlcn Otxifa


